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Krebspatientinnen und -patienten auf
der Intensivstation sind äußerst Komplex.

Die Pflege übernimmt hier besondere 
Verantwortung.
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D I E  H E R A U S F O R D E R U N G

Die Herausforderung liegt in der Balance 
zwischen komplexen Krankheitsverläufen mit 

der Chance auf Heilung und der 
hochaufwändingen Intensivtherapie am 

Lebensende.



P R Ä V A L E N Z  U N D  K O M P L E X I T Ä T  

KREBSDIAGNOSTIK AUF
DER INTENSIVSTATION

In einer Studie von Kochanek et. al. 
wurde festgestellt, dass ca. jede/r 4. 
Intensivpatient eine 
Krebserkrankung hat1.

Die verbesserte Überlebensprognose 
von <40 % Mortalität bei 
hämatologischen Malingnomen und 
metastasierten Tumoren führt zu 
einer erhöhten Anzahl von 
Patientinnen und Patienten2.

“FULL CODE“ 
INTENSIVTHERAPIE

78 % der Patientinnen und Patienten 
erhalten eine hochkomplexe
”Full Code” Intensivtherapie.

Postoperativ, respiratorisch instabil
und beatmet, kardiale
Kreislaufinstabilität mit 
Katecholamintherapie und schwere
Sepsis sind die häufigen Gründe für 
eine Intensivtherapie. (1)

KOMPLEXITÄT IN
DER VERSORGUNG

Die moderne Medizin gepaart mit 
hochwertiger Pflegeversorgung
führt zu einer erhöhten 
Überlebensdauer.

Viele Krebspatienten werden älter
und sind multimorbide, die 
Versorgung auf der Intensivstation 
ist aufwändig und anspruchsvoll. 
Der weitere Verlauf birgt eine 
hochkomplexe Versorgungssituation
und benötigt viele angeworbene
Kompetenzen.



E T H I S C H E  H E R A U S F O R D E R U N G

Die moderne Medizin gibt uns viele Möglichkeiten, die 
Entwicklung ist rasant und die sinkende Mortalität der 

letzten Jahrzente zeigt uns einen guten Weg.
Wir müssen dennoch die Übertherapie verhindern und 

unsere Sinne entsprechend schärfen.



E M O T I O N A L E
B E L A S T U N G
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Chancen, Risiken, Grenzen und 
Übertherapie – all diese Aspekte
belasten das Pflegepersonal in 
besonderer Hinsicht.

Die engmaschige Betreuung und der 
enge Kontakt mit den Angehörigen
können zu emotionaler Belastung 
führen. In der Pflege steigen die 
psychischen Erkrankungen3.
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KRANKHEITSTAGE IN DER PFLEGE



A N G E H Ö R I G E

Die Angehörigen von Krebspatienten auf der 
Intensivstation nehmen eine übergeordnete Rolle ein. 
Sie sind sehr häufig vor Ort und begleiten die 
kritische Phase besonders eng.
Viele Fragen entstehen im direkten Dialog vor Ort –
Feingefühl und eine gute Kommunikationskultur sind 
hier wichtig.

Angebote für Angehörige von Intensivpatienten
können für erhebliche Entlastung sorgen.
Die Implementation von “Angehörigen-Cafés”4 

kann hier einen großen Beitrag zur Entlastung
leisten.



I N T E N S I V T A G E B U C H

Intensivpatientinnen und -patienten mit 
Krebserkrankungen verbringen häufig viele Tage
auf der Intensivstation.
Das Risiko ein Post-Intensive-Care-Syndrom
(PICS) zu entwickeln ist erhöht und gleichzeitig
steigt die emotionale Belastung der Angehörigen.

Das Intensivtagebuch kann u.a. das Risiko von  
PICS senken und bietet einen Mehrwert, um 
die anstrengende und emotionale Phase zu 
verarbeiten5.



L ö s u n g s a n s ä t z e

Förderung von Weiterbildungen
und Fortbildungen

Eine gestärkte 
Weiterbildungslandschaft mit 
spezifischen Aufgabenkatalog.

Fachspezifische Fortbildungen die 
Berufsübergreifend implementiert 
werden.

Einbindung bei
Aufnahmekriterien und 
Therapiezieländerungen

Die Expertise und das Wissen von 
Pflegefachpersonen sollte dringend
genutzt werden.

Hier gilt es gemeinsam einen Weg zu 
finden und bietet somit die Chance 
der maximalen Zusammenarbeit auf 
Augenhöhe.

Psychologische Betreuung auf 
den Intensivstationen

Intensivbereiche sind für das 
Personal äußerst belastend und 
fordernd.

Eine festzugeordnete psychologische 
Stationsbetreuung würde ein Benefit 
für das Pflegepersonal und den 
Patientinnen und Patienten 
bedeuten.



Eine qualitativ hochwertige medizinische und 
pflegerische Versorgung kann nur stattfinden, 

wenn multiprofessionell auf Augenhöhe
zusammengearbeitet wird.
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